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Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

Montag den 11 Januar 1875 Nachmittags 4 Uhr
OefsenNiche Sitzung

t Wahl der Commissionen
2 Berathung unv Beschlußfassung über die Special

EtatS
a des Hospitals d des Siechenhauses e der Ebrlich
schea St fiung ä der Gottesacker Kasse s der Quar
tieramts Kasse k der Armen Kusse x ver Arbeits
avstalt d oer Elementarschulen i des Gymnasiums
Ic der Sonntagsschule I für die öffentliche Be
leuchtung

Der Vorsteher der Stadtverordneten
v Radecke

Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Beilin den 7 Januar
In der heutigen 38 nach I V Uhr eröffneten

Sitzung des Deutschen Reichstages wurde ein Schreiben
des Abg Puttkamer Lyck verlesen Inhalts dessen derselbe
wegen seiner Ernennung zum Beziikspräsioenten von Lo
thringen lein Mandat niederlegt und hierauf die Conven
tion zwischen Deutschland und Rußland über die Reguli
rung von Hinterlassenschaften in dritter Berathung ge
nehmigt

Die dritte Berathung der Vorlage betreffend daS
Retabl ssem nt de Heeres wird ohne Debatte angenommen

Es folgen Wahlprüfungen und Petitionen
Nächste Sitzung morgen t Uhr Tages Ordnung

i Erste und zweite Berathung der Consularconvention mit
Rußlmv 2 Zweite Berathung des Gejetz lwurfs bctr
die Naturalleistungen der bewaffneten Macht im Frieden
3 Petitionen

Dem Reichstage liegen noch eine große Zahl von
Gesetzen n s w zur Erledigung vor und noch täglich fast
kommen ihnen neue noch zu erledigende hinu Wenn man
unter solchen Umständen jetzt noch der Meinung ist daß
nur noch wenige Tage eben den Arbeiten des preußischen
Landtages sich die Thätigkeit des Reichstages hinziehen werde
dann befindet man sich im Irrthum Es giebt jetzt im
Reichstage wohl keinen Abgeordneten mehr welcher der
Meinung ist wenn alle diese Gegenstände noch erledigt wer
den sollen mit dem Schluß dieses Monat die Heimreise
antreten m können

Der Staatsanzeiger enthält die königliche Verord
nung wegen Emb rufung der beiden Häuser des Landtages
der Monarchie zum 16 d M

D R C Die Nachricht von der Minister Krisis in
Frankreich hat hier eigentlich wenig Eindruck hervorgerufen
Man sieht die Nachwirkungen teS Krieges von 1870 Selbst
nicht einmal die Börse deren Sensibilität bekanntlich die
feinste ist ist bedeutend davon berührt worden und nur die
dinct zu Frankreich bezüglichen Pupiere haben eine bemer
kenswerthe CeurSminderung erfahren Uebri ens scheint es
wohl geboten zu sein daraus hinzuweisen daß diese Krisis
b re ts in Aussicht war und es mag auch dadurch schon die
Einwirkung der Nachricht eine A vfchwächung erfahren haben
Schon als die Nachricht von dem neuen Königthum in
Spanien hier eintraf hieß es daß über kurz oder lang eine
ähnliche Beränoerung für Frankreich zu erwarten sei und
daß man auf derartige Ereignisse gefaßt sein müsse Wie
gesagt der Eindruck war ein nur schwacher und zeigt sehr
deutlich wie das Prestige das früher bei Frankreich war
jetzt vollständig geschwunden ist

Wir erfahren heute endlich Näheres über die Be
schießung der Brigg Gustav nach officiellen Berichten Es
sind die Verhandlungen die auf dem kaiserlichen Consnlat
in Bayonne am 1 Januar stattgefunden haben Verhöre
mehrerer Schiffsleute von der genannten Brigg Es ergiebt
sich aus den Aussagen derselben mit voller Sicherheit daß
die Deutsche Flagge von den Carlistischen Strandräubern in
frecher Weise beschimpft worden ist wie sofort nach Bekannt
werden der Thatsache durch den Telegraphen fast allseitig
angenommen wurde Die Nordd Allg Z in welcher
der officielle Bericht mit der Unterschrift des Deutschen Con
suls R Lindau abgedruckt ist fügt demselben ihrerseits keine
weiteren Betrachtungen hinzu und in der That bedarf es
derselben kaum so deutlich sprechen die mitgetheilten Facta
Daß die Deutsche Regierung bei dem Spanischen Cabinet
auf volle Entschädigung der benachtheiligten Landsleute und
auf Bestrafung der Uebelthäter so weit man derselben hab
haft werden kann in sehr ernstlicher Weise dringen wird
versteht sich von selbst Es hängt wohl mit dem voraus
gesehenen Umschwung der Dinge in Spanien zusammen daß
noch nichts Näheres bis jetzt über die weitere Verfolgung
dieser Angelegenheit in Madrid verlautet ist Von der neuen
Regierung die unterdessen in Spanien zur Herrschaft ge
langt ist darf man übrigens mit Recht erwarten daß sie
in der zuvorkommendsten Weise Alles thun wird um den
üblen Eindruck zu verwischen den die völkerrechtswidrigen
Handlungen ihrer wenn auch augenblicklich im Aufstande
gegen sie selbst begriffenen Unterthanen in den Nord
provinzen nicht blos bei uns sondern in der gesammten ci
vilisirten Welt hervorgerufen haben

In dem Augenblicke wo der Gerichtshof für kirch
liche Angelegenheiten den zweiten Preußischen Prälaten den
Bischof von Paderborn wegen fortdauernder Widersetzlichkeit
gegen die Staatsgesetze seines Amtes für verlustig erklärt

hat ist die feierliche Art und Weise bemerkenswerth in der
die officiöse Prov Corresp heute auf die Entwicklung des
kirchlichen Kampfes im verflossenen Jahre zurückblickend erklärt

daß es der feste Entschluß der Regierung sei auf der betre
tenen Bahn weiter fortzuschreiten in welchem Entschlüsse sie
durch die Erfahrungen des Vorjahres nur bestärkt werde

Es ist dies ein abermaliges aus maßgebenden Kreisen
stammendes Dementi aller der Nachrichten die hin und
wieder in Blättern verschiedener Parteirichtung erscheinen und
von Zweifeln zu erzählen wissen die sich m hohen Kreisen
an dem Erfolge der durch den jetzigen Cultusminister ver
tretenen Kirchenpolitik geltend machen sollen Man hat sich
zu dem nothwendig gewordenen Kampfe nicht ohne langes
Bedenken und reisliches Erwägen entschlossen nachdem
der Entschluß einmal gefaßt war hat man aber an entschei
dender Stelle niemals geschwankt ihn mit allen Conseqnenzen
durchzuführen In der That war Niemand berechtigt nach
den Proben von Standhaftigkeit und Characterfestigkeit die
von eben jener Stelle aus wiederholt gegeben worden sind
einen anderen Verlaus der Dinge zu erwarten

Zur Beleuchtung der Renitenz der deutschen Bi
schöfe gegen die Forderungen der Staatsgewalt bringt der
Schwäb Merkur folgende geschichtliche Erinnerung An

Ludwig IX von Frankreich dessen Frömmigkeit die Kirche
bekanntlich mit der Heiligsprechung belohnt hat richtete der
Bischof von Auxerre wie Du Boys in seiner instoirs äu
äroit vriirrrrral äss xsuxlss modsruss ermittelt hat fol
gende Adresse Sirel Die Erzbischöse und Bischöfe welche
hier sind haben mich beauftragt Ihnen zu sagen daß die
Christenheit unter Ihren Händen in Verfall geräth und daß
dieser Verfall noch sich steigern wird wenn Sie nicht Ord
nung schaffen weil Niemand mehr den Kirchenbann fürchtet
Also verlangen wir Sire daß Sie Ihren Schultheißen und
Vögten befehlen die Gebannten zur Leistung von Genug
thuung an die Kirche zu zwingen Der König forderte
hierauf daß die Exkommunicationen vorher ihm mitgetheilt
werden damit er wisse ob sie gerechtfertigt seien oder nicht
die Bischöfe erwiderten nachdem sie sich berathen hatten daß
sie dieses Verlangen in allen auf die Religion bezüglichen
Fällen ablehnen müßten Also werde ich, antwortete der
König auch meinen Schulzen und Vögten jenen Befehl nicht
ertheilen denn wenn ich es thäte würde ich gegen Gott und
das Recht handeln

Die Times bespricht die Ausdehnung der deutschen
Flotte und sagt England begrüße neidlos das Entstehen einer
neuen Seemacht in jenem großen Nordreiche welches in ei
nigen Dingen sein Nebenbuhler scheine in anderen aber sein
natürlicher Bundesgenosse sei

Der Herzog Decazes soll in Paris erklärt haben er
werde wegen der Anerkennung Alsons XII gleichmäßig mit
den anderen Mächten namentlich mit Deutschland vorgehen

Ein Dompropst von Worms

Historische Novelle von Ludwig Harder

SS FortsetzungModere trat nun auf die steinerne Terrasse hinaus
um welche sich bei seinem Anblick der ganze Hause in laut
loser Stille schaarte

Modere sprach nur vier die Worte Der Ritter ist
schuldig Er meinte bei der nächsten Sylbe ersticken zu
müsien aber unendliches Jubelgeschrei begrüßte die lakonische

Modere raffte sich zusammen und begann wieder mit
ziemlich fester Stimme Ich hübe die Prüfung dieser An
klage übernommen weil Ihr mir Euer Vertrauen schenktet
und mich darum batet doch brauche ich Euch wohl nicht
daran zu erinnern daß ich hier einfach das Ergebniß meiner
Untersuchung ausspreche und nicht etwa ein endgültiges
Urtheil Ich bin kein weltlicher Richter und habe weder
das Recht noch den Willen einen entscheidenden Spruch
über den Herrn von Rocksheim zu fällen Wie Ihr ihn
mir übergabt liefere ich ihn in Eure Hände zurück Han
delt mit ihm wie das weltliche Gericht und Eure Gesetze
bestimmen

Diese Rede durch welche Modere die Verantwortung
für die That geschickt von sich abwälzte diente begreiflicher
weise nur dazu die crhitzteu Gemüther der Mlige nur
noch mehr aufzureden

Wir solltm warten wir ihn vor da Kammergericht
stellen heulte die Menge Damit sie ihn ach vielem
Hin und Herreden wieder laufen ließen Nein hier jetzt
gleich soll er sterben

Und Mcdere sah im Hineintreten noch wie ein Theil
des Volkes sich beeilte die letzte Hand an den hohen Schei
terhaufen zu legen welchen es in der Nacht mit großer
Kunstfertigkeit aufgeschichtet hatte

In der Halle traf Modere seinen Diener
Es ist ein Bote aus Italien gekommen, redete der

selbe ihn an ein Dominikanermönch Hochwürdiger Herr

So empfange ihn gut, erwiderte der Propst zer
streut ich habe jetzt keine Muße für ihn

Er bringt dieses Schreiben von Gr Eminenz dem
Cardinal von Sar ta Croce, fuhr Giuseppe fort dem
Propste einen sorgfältig versiegelten Brief darbietend

Gut gut Modere ließ das Papier achtlos in die
Tasche gleite und ging vorüber während der greise Die
ner hm mit besorgter Miene nachschaute

Abermals betrat der Italiener Johanna s Gemach
Er ergriff schweigend ihre Hand und zog sie mit zum Fen
ster seines Arbeitszimmers Unwillkürlich schauderte das
junge Mädchen beim Anblick der düstern Vorbereitungen
welche auf dem Schloßplatz getroffen wurden

Johanna, sagte Modere ihr Entsetzen bemerkend
weich noch ist es nicht zu spät Ein Wort von Dir und
ich schütze ihn gegen Alle

Aber das junge Mädchen hatte sich schon wieder gefaßt
und trat abweisend einen Schritt zurück

Johanna, flehte der Propst sich ihr zu Füßen wer
fend auf meinen Knieen flehe ich Dich an erbaryte Dich
unser aller Du hast Deinen Beschluß in Eile gefaßt
die Bedenkzeit war nicht lang genug Wer kann in einer
einzigen Nacht über ein Menschenleben entscheiden Ich
gebe Dir Aufschub bis morgen die ganze Woche
lang Johanna besinne Dich nochmals

Nein nein, entgegnete sie mit emporsteigenden Thrä
nen und zum erstenmal eine heftige Bewegung verrathend
ihr müßt die Prüfung meinen Kräften anmessen eine

ganze Wochc so lange kann ich nicht mehr leiden Laßt
es enden

Johanna, flehte er dringender was willst Du die
langen Jahre hindurch beginnen welche diesem Unglücks
tag folgen

Gott wird mir gnädig sein, entgegnete sie erbleichend
doch fest entschlossen

Sei s denn Der Propst sprang heftig empor Der
letzt R st von Besinnung war entflohen er stürmte hinaus
und befahl mit heiserer Stimme Walter von Rocksheim

auszuliefern Als er in fein Gemach zurücktrat hatte das
junge Mädchen es schon verlassen

In ihrem eigenen Zimmer lag Johanna in inbrünstigem
Gebet auf den Knieen denn nun war die schwere Stunde
gekommen da sie ihren Gehorsam beweisen den Befehl
Gottes erfüllen sollte welchen ihr in der vergangenen Nacht
die Erscheinung ihrer Mutter verkündet hatte Den Qualen
jener Nacht war endlich ihr schwergeprüfter Geist erlegen
Sie verstand nicht mehr was ihr geschah und verwechselte
menschliche und göttliche Bestimmung Konnten die Hei
ligen zu welchen sie so gläubig gebetet konnte Gott den
sie ihr Leben lang in kindlicher Frömmigkeit verehrt hatte
sie so verlassen I Doch sie war zu ergeben um zu murren
zu fromm als daß der leiseste Zweifel sich in ihr Herz ge
schlichen hätte Nein wenn Gott ihr diese Prüfungen auf
erlegte so war es sein Wille daß sie dieselben ohne jeden
Widerstand ertrage Sie hätte es für Sünde gehalten
ihren Geliebten zu retten Wozu auch Der Himmel
wartete ja ihrer und seiner ach das arme Kind sehnte
sich nach einer schöneren Welt welche alle die Hoffnungen
erfüllen sollte welche sie hier verwelken gesehen und ihr
Glaube an jene Welt war so felsenfest daß er alle Furcht
vor dem Tode alles Mitleid mit rer Qual ihres Freundes
überwand und einen Schimmer freudiger Verklärung über
ihre letzten Lebensstunden breitete

Mit festem Entschluß erhob sie sich von ihren Knieen
und die letzte Thräne aus ihren Aug n trocknend küßte
sie das Gebetbuch ihrer vorangegangenen Mutter dann
blickte sie suchend nach dem Resenkrunz umher sie sah die
einzelnen Perlen liegen und wandte sich lächünd zum Gehen
doch achtete sie nicht auf die Richtung welche sie nahm
Ihre Augen in strahlender Begeisterung erhoben schritt sie
die Treppen und Gänge hinab dem Richtplatz zu

Der Propst stand indeß in unbeschreiblicher Aufregung
in seinem Gemach er wollte die Gardinen niederlassen um
nichts zu sehen von dem Schrecklichen daS sich da drunten
vollzog aber immer triebs ihn wieder nach dem Fenster hin
und krampfhaft hefteten sich seine Augen auf oen Neben
buhler den er bis auf den Holzstoß beneidete Forts f



Man bemerkt daß die Cortes später die Majorennität des
Königs so wie seine in der Zwischenzeit vollzogenen Re
gierungsacte forme zu bestätigen haben werden was ohne
Zweifel geschehen wird

Görlitz 7 Jan Der Magistrat hiesiger Stadt hat
in Gemeinschaft mit mehreren anderen Kommunen beschlos
sen an den Reichstag eine Petition abzusenden dahin gehend
die in dem Bankgesetzentwurf stipulirte Befreiung der Ban
ken von der Zahlung von Kommunalsteuern abzulehnen weil
durch die Annahme derselben die Interessen der Kommune
empfindlich geschädigt würden

London 7 Jan Reuter S Bureau meldet aus
New Orleans vom heutigen Tage General Sheridan habe
in einem Telegramme an die Bundesregierung in Washing
ton die Mitglieder der Ligua der Weißen als Banditen be
zeichnet und die summarische Verhaftung und Aburtheilung
der Ruhestörer durch Militärgerichte als das einzige Mittel
bezeichnet durch welches dem Terrorismus der allgemeinen
Unsicherheit und der Gesetzlosigkeit in Lonisiana gesteuert
werden könne Die vornehmsten Mitglieder des Klerus da
gegen hätten gegen das Vorgehen des Generals Sheridan
proteftirt und Widerspruch gegen seine Behauptungen erhoben

London 7 Jan Die Majorität der sinkenden Koh
lenarbeiter in Wales hat beschlossen mit dem heutigen Tage

die Arbeit wieder aufzunehmen
London 7 Januar Die Bank von England hat

heute den Discont von 6 auf 5 pCt herabgesetzt
Paris 6 Januar Die spanische Flotte ist in Mar

seille angekommen Alsons trifft morgen 11 Uhr 30 M
dort ein er verließ heute Abend 7 Uhr 15 M Paris
Heute Nachmittag um 1 Uhr hatte er dem Präsidenten
Mac Mahon einen Besuch abgestattet welchen dieser um

2 Uhr erwiderte
Paris 7 Jan Dem Vernehmen der Agence HavaS

zufolge wird der Marschall Präsident heute Abend über das
Entlassungsgesuch der Minister seine Entscheidung treffen
Heute Nachmittag um 3 Uhr findet ein neuer Minister
rath statt Gestern hat in der Magdalenenkirche die vierzig
stündige Anbetung des allerheiligsten Sacraments des Altars
begonnen Die Kirche war prachtvoll mit Blumen Dra
perisen und Girandolen geschmückt Diesen Nachmittag
um 5 Uhr kam plötzlich durch einen Luftzug eine Draperie
den Kerzen zu nahe und fing Feuer In zwei Minuten
stand der ganze Hochaltar in Flammen Ein Priester konnte
nur mit großer Mühe das Allerheiligste retten Die Statue
der heil Jungfrau ist stark beschädigt der Schade beträgt
jedoch angeblich nur 20,000 Fr

Ordre enthält eine mit schwarzem Rande um
gebene Ankündigung daß Gottesdienst für die Seelemuhe
Napoleon S III am 9 Januar in der pariser Kirche St
Augustin Statt findet

Der pariser Gemeinderath ist auf den II Januar
zufammenberufen Emile Pereire ist gestorben

Marseille 7 Jan König Alfons der heute Mittag
hier eingetroffen und von den Behörden und mit militäri
schen Ehren empfangen worden war hat sich bereits um
3 Uhr nach Spanien eingeschifft

Petersburg Ueber den für geisteskrank erklärten
Sohn des Großfürsten Constantin Nicolajewitfch schreibt
man dem Hamb Eorr

Schon vor Jahresfrist war bekannt geworden daß
dieser durch wilde Ausschweifungen körperlich und geistig
zerstörte Prinz durch einen Raufhandel im englischen Club
und durch eine Schlägerei mit Kunstreitern der SalamonSki
jchen Truppe die ihm einen Theil seines linken OhreS
kostete um den Rest seines Credits gekommen und vom
großen Hofe so gut wie vollständig verbannt sei Die

Halsbandgeschichte welche Dank der Umsicht und Entschlos
senheit des Ober Polizeimeisters Trepow auf ihren wahren
Urheber zurückgeführt wurde bevor die beiden zunächst be
schuldigten Hofbedienten dem Gericht übergeben worden
gestaltete sich zur Krisis für das Geschick des Unglücklichen

Schon im Mai v I bei Gelegenheit seiner Abreise nach
Deutschland erklärte der Kaiser vor der ihm das Geleit
gebenden Suite die Aerzte hätten seinen Neffen für unzu
rechnungsfähig erklärt und dadurch die Ehre der Familie
gerettet Ob die Krankheit des jungen Großfürsten eine
geistige oder eine moralische ist dürfte schwer zu entscheiden
sei seine Unzurechnungsfähigkeit steht außer Zweifel
Leider ist dieser Prinz nicht das einzige der jüngeren Mit
glieder der kaiserlichen Familie welches durch Sittenlosig
keit und Verletzung aller in der guten Gesellschaft geltenden
Formen Anstoß gegeben hat die traurige Berühmtheit
welch die Namen der Damen Akimfjew Kißlowa n f w
erlangt haben hängt mit Verirrungen hochgestellter Perso
nen zusammen die keineswegs die schlimmsten ihrer Art
sind Die Schuld daran tragen nicht sowohl die Eltern
und Lehrer als die unabwendbaren Einflüsse des Treibens
unserer gesammten goldenen Jugend welche die Verletzung
des Decorums professionsmäßig betreibt und der bis jetzt
trotz aller gelegentlich geübten Strenge nicht beizukommen
gewesen ist Erwähnt muß übrigens werden daß der
Großfürst Thronfolger sowohl durch seine Person wie durch
seinen Hof ein so musterhaftes Beispiel von Sittenstrenge
und Familiensinn giebt daß ihm die Lastersucht unserer
Residenz seit Jahren auch nicht den Schatten eines Vor
wurfes anzuheften vermocht hat Leider laden die von
hochgestellten Personen gegebenen guten Beispiele nie so

dircct zur Nachahmung ein wie die schlechten
Washington 5 Jan Die Ereignisse in Louisiana

sind im Cabinet Gegesstand lebhafter Erörterungen gewesen
Wie es scheint ist die Regierung entschlossen dem Gouver
neur Kellog ihre Unterstützung zu leihen Im Eongreß
wird eine Interpellation an den Präsidenten Graut über
das bewaffnete Eindringen Kellog s in die gesetzgebende Ver

sammlung von Louisiana vorbereitet

New Hork 6 Jan Schatzsecretär Bristow hat den
weiteren Verkauf von Gold fuspendirt und zwar weil in
Folge der Verringerung der Staatseinnahmen sich arch der
Baarvorrath von Gold im Staatsschatz verringert hat

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 7 Januar

Eheschließungen Der Gastwirth F W O Men
nig ke Dresden und M A L L Holtzapsel kleine
Klausstraße 8

Geboren Dem Psefferküchler W L Masch eine T
Klausthorstraße 20 Dem Handarbeiter I Saft
ein S Schulberg 8 Dem Böttcher Alb Bra
tengeher ein S Kirchthor 2 Dem Bäckermstr
Jul Winckler eine T Schmeerstraße 11 Dem
Fabrikarbeiter G Christall ein S Weingärten 28

Dem Bäcker Fr W Haase eine T Ludwigs
straße 10 Dem Fabrikarbeiter A A Schram
meck eine T Saalberg 2 Dem Fabrikarbei
ter L Stolze eine T Oberglaucha 15 Dem
Korbmacher W Kuoche ein S Weingärten 29
Dem Bandagisten Th Wiersbitzkh eine Tochter
kl Märkerstraße 9 Dem Schuhmachermeister C

Becker eine T Dem Zimmermann A W Wei
land ein S Ludwigsstraße 5 Dem Siedcmeister
Joh Christ Evert eine T Kellnergasse 8 Dem
Bremser Fr W Wendt ein S Herrenstraße 7
Dem Cigarrensortirer A Linge ein S Thalgasse k

Dem Schuhmachermeister W Müller ein S
Carlsstraße 12 Dem Zimmermann A Weise
ein S Kuttelpsorte 3 Dem Schneidermeister
A Urbach eineT Breitestraße 24 Dem Restau
rateur A Kiefer ein S Leipzigerstraße 2

Gestorben Johanne Amalie Hoffmann aus Groß
Gräfendorf 36 I Lungenemboli EntbindungS Jnst

Thüringisch Süchs Geschichts n Mterthnms Berein
Halle 5 Januar 1875

Die Heutige zahlreich besuchte Monatsversamm
lung eröffnete der Vorsitzende Professor Dümmler
mit der erfreulichen Mittheilung daß die oft erörterte Her
ausgabe der Spickendorff schm Denkwürdigkeiten nun
mehr aus dem besten Wege zur Ausführung sei Am Mon
tag den 4 Januar haben die städtischen Behörden
unserer Stadt zu diesem Zwecke die starte Beihilfe von
dreihundert Thalern neunhundert Mark bewillig die ein
zige vorhandene Handschrist wird gegenwärtig unter der
Leitung des Dr Opel durch einen jüngeren Gelehrten
Dr xkil Rackwitz in moderne Schrift mit Auflösung
der Abbreviaturen n s w umgeschrieben Die Versamm
lung nahm mit lebhaftem Danke die Kunde von der that
kräftigen Liberalität der städtischen Behörden entgegen
Unter den historischen Novitäten sind namentlich hervorzu
heben ein soeben im Verlage des Waisenhauses erschienenes
Werk unseres Mitgliedes des Herrn Oekonomierath Sta
delmann über das landwirtschaftliche Vereinswesen in
Preußen in welchem trefflichen Buche namentlich auch der
Provinz Sachsen und unserer Localverhältnisse mit Ein
schluß der Halleschen lanbwirthschastlichen Versuchsstation
nach Seiten dieses wichtigen Zweiges der Landescultur eine
sehr eingehende Behandlung zu Theil geworden ist Ferner
bereits in dem letzten Heft der Preußl,chen Jahrbücher

kurz besprochen die Aufzeichnungen des Fräulein Wilhelmine
Bardua über das Jugendleben ihrer Schwester Karoline
der vor einigen Jahren zu Ballenstädt verstorbenen berühm
ten Portraitmalerin die 1815 bis 1819 in Halle eine
reiche künstlerische Thätigkeit entfaltet hat Die Memoiren
sind vor wenigen Wochen in Berlin durch die Schriftstelle
rin Walter Schwarz herausgegeben worden Herr Di
rcctos Nasemann wird die Freundlichkeit haben in einer
der nächsten Sitzungen des Vereins über den wirklich höchst
anmuthjgen Halleschen Theil dieses Buches zu sprechen

Von der reichen Fülle der für den heutigen Abend
angemeldeten Stoffe kam der erste zur Erledigung Die
Franckefchen Stiftungen sind im Besitze zahlreicher
noch ungedruckter im Allgemeinen kaum bekannter Docu
mente aller Art zur Geschichte der Familie A H Francke s
und der Stellung des Hauses Hohenzollern zu den großen
Schöpfungen des edlen Stifters unseres Waisenhauses
Herr Director Kramer zur Zeit mit der litterarischen
Verarbeitung und theilweisen Veröffentlichung einer Reihe
solcher Urkunden beschäftigt hatte die Freundlichkeit heute
Abend der Versammlung ein ausgiebiges bisher unbekanntes
Material zunächst die Beziehungen des Königs Friedrich
Wilhelm I zu A H Francke und seinem Sohne betreffend
theils unmittelbar vorzutragen theils mit einleitenden und
erklärenden Ausführungen zu begleiten ein Vortrag
welcher für die ersten 30 Jahre des 18 Jahrhunderts für
die localen Zustände unserer Stadt sür die speciellere
Geschichte des Waisenhauses und theilweise auch der jungen
Universität eine reiche Menge von fesselndem Detail bot
Friedrich Wilhelm I war als Kronprinz bis zum I 1711
durchaus kein Freund A H Francke s und der Stiftungen
gewesen jener hatte sich selbst mit der Idee getragen als
König dieselben wieder eingehen zu lassen Ob dabei der
erbitterte Gegensatz zwischen den Resormirten und Luthera
nern in Berlin und Halle mitgewirkt hat bleibt zweifelhaft
sicher ist daß die Privilegien der Stiftungen A Francke s

der bei König Friedrich I und dessen dritten lutherischen Ge
mahlin wie seiner Zeit bei dem großen Minister v Dankel
mann und dauernd bei dessen Familie in sehr großer Gunst
stand dem Kronprinzen als zu weit ausgedehnt erschienen
auch sonstige seltsame Mißverständnisse hatten nicht gefehlt

Inzwischen hatte schon im Jahre 1712 der Einfluß des
Generals v Natzmer und des Barons v Canstein den
Prinzen günstiger gestimmt Und nun nahm er bald nach
seinem Regierungsantritt Gelegenheit nach einer Revue bei
Wettin über preußische aus Oberitalien zurückgekehrte

Truppen ohne vorherige Anmeldung zu einem zweistündigen

Besuche der Franckischen Stiftungen am 12 April
1713 nach Halle zu fahren

Ueber diesen Besuch existiren zwei Berichte ein kür
zerer welcher sammarisch gehalten und ferner ein ausführ
licherer über die sämmtlichen Gespräche und Aeußerungen
des jungen Königs die A H FranSe und Neubauer gleich
nach seiner Abreise sorgfältig zusammengestellt haben Aus

diesem Material gab nun Herr Director Kramer aus
führliche Mittheilungen der interessantesten Art Der König
hat damals Gelegenheit genommen in der Zeit die er sich
gönnen konnte sich vielseitig über die Stiftungen zu denen eben
damals seit gerade 12 Tagen auch das Pädagogium mit 73 Schü

lern getreten war zu orientiren Auch aus diesem Ge
sprächestritt uns dasselbe Bild dieses Königs entgegen
wie es neuerdings die Forschungen von Schmoller Drohsen
Berlin und BeHeim Schwarzbach wiederhergestellt haben
das eines überaus thätigen scharfblickenden in seiner strengen
Pflichttreue überall auf das Beste gewendeten durchaus be
deutenden Regenten Für A H Francke kommen auch hier
die bekannten Züge tiefe schlichte Frömmigkeit großartiges
Organisationstalent und hohes Maaß praktischen Taktes
wiever deutlich zum Vorschein

Der Besuch des Königs war für die Stiftungen ent
scheidend Derselbe Francke dem der Einfluß seiner Berliner
Gegner im Jahre 1709 vorübergehend sogar den Eintritt
in die Hauptstadt hatte sperren können hat sich seit jenem
königlichen Besuch sammt seinen Stiftungen der dauerndsten
Gunst Friedrich Wilhelms zu erfreuen gehabt die auch nach
des großen Pädagogen Tode auf dessen Sohn übertragen
worden ist über dessen Aufenthalt am Hoflager zu Wuster
Hausen im October 1727 viele interessante Einzelheiten mit

getheilt wurden
Zum Schluß verlas Dr Opel ein durch Herrn Ar

chivar L Götze zu Jdstein übermitteltes launiges Gedicht
eines Studenten welches die Feierlichkeiten bei dem Einzug
Friedrichs III in Halle bei der Inauguration der Uni
versität mit vielem Humor ausführlich beschrieb

Provinz
Langensalz a 4 Januar Tags nach dem Weih

nachtsfeste war der Fabrikarbeiter Fetzer in er Gräßer
schen Tuchfabrik nachdem er des Nachts die Patrouille in
den Fabrikräumen vollzogen in seiner Stube in der Nähe
des Ofens eingeschlafen Die von Oel getränkten Kleider
fingen Feuer und der arme Mann wurde so schrecklich ver
brannt daß er in ärztlicher Behandlung sich befindet und
man an seiner Genesung zweifelt

Nordhausen 6 Januar Gestern Abend e Uhr
verunglückte beim Einfahren des von Caffel kommenden Zu
ges in den Bahnhof Sollstedt der dort stationirte Postexpedi
teur Fick Derselbe war kurz vorher bei dem nach Caffel
abgehenden Zuge beschäftigt gewesen hat wahrscheinlich noch

vor der ankommenden Maschine das Geleise passrren wollen
um nach dem Hauptperron zu kommen ist von der Loco
motive gefaßt und von dieser überfahren worden

Gestern verunglückte hier der Brenner Heinrich
Kahn bekannt als ein durchaus nüchterner und ordnungs
liebender Mann indem er in die mit heißem Wasser ge
füllte Branntwein Blase hineinfiel Der Tod erfolgte augen

blicklich
Vor ungefähr vierzehn Tagen ist in der Nähe de

Dorfes Roitztch bei Dommitzsch ein Knabe aufgefun
den worden Derselbe steht im Alter von 12 Jahren und
scheint der Sprache nach slavonischer Abkunft zu sein wor
auf auch seine ganze abgerissene Kleidung und die Bekannt
schaft mit den Ausdrücken Mausesall Rattenfall Topf
deckel hindeuten Er hat sich schon verschiedene deutsche
Wörter angeeignet trotzdem ist es noch nicht möglich ge
worden ihn über Namen und Heimath auszufragen Daß
derselbe allein gekommen sei ist nicht gut anzunehmen ob
er aber von seinen Kameraden böswillig verlassen oder den
selben verloren gegangen ist hat auch och nicht erfragt
werden können Der Knabe ist freundlich und willig und
sucht sich auf dem Rittergute des Herrn Grobe nützlich zu
machen

Vermischtes
Seit einiger Zeit treibt sich im Rofenthal bei Leipzig

und der Burgau ein gewaltiger Adler herum der wahrschein
lich durch die vor Kurzem stattgefundenen heftigen Stürme hieher

verschlagen worden ist Er sitzt häufig auf den höchsten
Eichen und überschaut mit seinen goldfarbigen Augen spähend
das fremde Terrain Bis jetzt ist e noch nicht gelungen
sich auf Schußweite an den fremden Gast anzuschleichen
doch hoffen wir nächsten zu hören daß er trotz all seiner
Vorsicht dem sicher treffenden Blei eines unserer bewährten
Waidmänner zum Opfer fallen werde Vor zwei Jahren
wurde in der Muldenau bei Püchau ein großer Seeadler
im vorigen Jahre ein prächtiger Königsadler hinter dem
Machern schen Hslze geschossen

Das Daheim bringt in einem seiner letzten
Hefte aus der Feder eines Elsässers einen reizend geschrie
benen Aufsatz Die Französinnen im Elsaß welcher einige
köstliche aus dem wirklichen Leben genommene Anecdoteu
enthält Im Bierhaus zum Mohreakopf ist heute eine
ernste Berathung Die Stammgäste verhandeln eine Ge
wifferisfrage Derf e guter Straßburger ime Preiß einem
Preußen sin Logis verlehne vermischen Die Ansichten
sind getheilt Allerlei Gründe werden erwogen Einer
meint Nur dann wenn er keine Elsässer bekommen kann
und die Wohnung sonst leer stände Schließlich einigt man
sich dahin daß man einen Unterschied macht zwischen Civil
und Militär Deutsche Osficiere nimmermehr sonstige
Privatpersonen wohl Nur der reiche Seifensieder R ist
unversöhnlich Er wird niemals einen Menschen in seinem
Hause dulden der hochdeutsch spricht Erst heute Morgen hat
seine Frau vor viele Zeugen im echten Römerfinn auegerufen



Ehnter täte mer eher würden wir uf m Trottoir campire als
unter einem Dach mit dene Stinkpreußen Ein Tag ist
kaum verflossen und schon tritt der Versucher an die Ehe
leute R heran in Gestalt eines sächsischen HauptmannS
Der Gatte will auf seinem Wort beharren Die Frau
macht die höchst scharfsinnige Bemerkung Er isch jo e
Sachs und kein Preiß mer begehre 500 Livres mehr derno
isch er gestroft genue soll mer denn d Wohnung leer
losse s Geld riecht allewil guot Der Mann giebt also
nach Aber nun reinen Mund gehalten Die Nachbarschaft
braucht Nichts zu erfahren Im Stillen zieht der Haupt
mann ein aber o weh daS ist der Fluch der bösen That
Schon nach wenig Tagen ist sein Geburtstag Die Capelle
des Regiments stellt sich vor das Haus und schallende Blech
musik verkündet dem ganzen Quartier der Seifensieder R
ist jetzt auch preußisch geworden Seit jenem verhängnißvollen

14 October hat man den armen R aber nicht mehr im
Mohrenkopf gesehen

Bei der heute beendigten Ziehung der 1 Klasse
151 Köuigl Preuß Klassen Lotterie sind gefallen

1 Gewinn zu 9000 Maik auf Nr 94,455 1 Ge
winn zu 1500 Mark auf Nr 75,238 und 2 Gewinne zu
300 Mark auf Nr 72,893 und 78,290

Rirchtiche Anzeigen
Am 1 Sonntage nach Epiphanias den 10 Januar 1875

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Kaptan Peter Um 9 Uhr Herr Pfarrer Wol er
Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
9V Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

35

Baptisten Gemeinde AK Geißler aus Leipzig predigt
Sonntag den 10 Januar Vormittags 9 Uhr und
Nachmittags 3i/g Uhr im Saale zu den drei Schwänen

Katholische Kirche Getraute Den 1 Januar der
Handarbeiter Michael Kloska mit W Huske Saal
berg 1kGeborene Den 29 October 1874 dem Tischlermeister
Exn er ein S Paul Johannes Brunnengasse 2
Den 10 December dem Braumeister Hansmann
ein S Johann Heinrich Wilhelm Giebichenstein
Saalschloß Actien Brauerei Den 28 dem Bahn
wärter Wilhelm eine T Anna Theresia Zscherben

Hallesche Prodncten Börse vom 7 Januar
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizeu 1 X 0 Kilo bei ziemlichem Umsatz haben Preise eine Aende
rung nicht erlitten ordinär bis fein 18V 207 Mark bez

Roggen 1000 Kilo unverändert 180 186 Mark bez
Geiste 1000 Kilo Landgerste 189 195 Mark bez Chevalier

198 201 Mark bez
Gersteumalz öS Kilo 15 Mark ab Fabrik gehalten
Haser 1000 Kilo fest nach Qualität 195 210 Mark bez
Hülseusriicht 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel SV Kilo fest hochfein unter 37 M nichts zu bekommen
Wicken 1000 Kilo schwarze Saat 198 201 Mark bez

Mai 1000 Kilo unverändertLupinen 1000 Kilo gelbe 177 Mark bez blaue 162 Mark bez
Kleesaaten 50 Kilo ohne Aenderung in den Preisen aber eher zu

Gunsten der Käuser
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke 50 Kilo unverändert 25 Mark incl bez hochsein höher

gehalten
Spiritus 10,000 Liter pCt loco fester Kartoffel 58,5 Mk nominell

Rüben ohne Offerlen
RübLl 50 Kilo 27 Mark angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo wie zuletzt
Petroleum deutls s 50 Kilo do
Rohzucker l 0 Kilo
Siüdensyrup 50 Kilo

RÜbmmslafle 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo gesucht
Kirschen 50 Kilo doKartoffeln 1000 Kilo Speise 66 69 Mark bez Brmn begehrt
Oeiknchen 80 Kilo loco hiesige 9 Mark gefordert
Futtermehl 50 Kilo 9 bis 9,50 Mark bez
Heu 50 Kilo 7Vs Mark bez
Stroh 2 /t Mark bez
Kl i SV xilo Roggen 7 /z Mark bez Weizen 4,70 7 Mark bez

8ollnadenä 5 V k Damen

Fraueu Vereiu zur Armeu uud Krauleupflege
Zu unserer großen Freude find uns in den letzten

Tagen des vergangenen JahreS zu Torf für Arme von
Fr G R Kr noch 25 H zugegangen die wir so schnell
wie möglich vertheilt haben und für welche wir heute
unsern herzlichen Dank aussprechen

Halle den 6 Januar 1875 Der Vorstand
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Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf unsere Bekannt

machung vom 12 November 1874 betref
fend die

Donnerstag am 14 Januar 1875
Vormittags 9 Uhr beginneude Auctiou

bringen wir hierdurch fernerweit zur Kennt
niß des Publikums daß die Einlösung resp
Erneuerung der im vierte Quartale 1873
versetzten und erneuerte Pfänder Souuabeud
am S Januar d I wieder beginnt und
btS zum Beginn der Auction innerhalb der
Expeditionszeit fortgesetzt wird

Die Anmelder solcher verlorenen Pfand
scheine von denen die zugehörigen Pfänder
verfallen sind werden darauf aufmerksam ge
macht daß wenn diese Pfänder nicht noch
vor der Auction reclamirt werden dieselben
mit zur Versteigerung gelangen

Ferner wird das Publikum noch besonders
davon in Kenntniß gesetzt daß wegen der
durch Einführung der Rechnung nach der
deutschen Reichswährung herbeigeführten Mehr

arbeiten nicht bloß wie bisher am ersteu
Auctioustage souderu bereits am 12 u
IS Jauuar d I die Einlösung nicht
verfallener Pfänder nicht gestattet wer
den taun

Halle am 6 Januar 1875
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Nurator Der Rendant
Werther Röder

Bekanntmachung
Hallescher Verein für Volkswohl

Die bereits früher in Aussicht genommene Einrichtung einer Baullaffe speciell für

Maurer und Zimmerleute sollSonntag den 17 Zanuar 1875
definitiv ins Leben tretenDer Unterricht wird vorläufig einklassig und zwar in den Elementen der darstellenden
Geometrie nud Baucoustruetiouslehre verbunden mit Zeichenübungen ertheilt und
wird jeden Sonntag Nachmittag 2 4 Uhr im städtischen Gymnasium im Zeichensaale der
Provinzial Gewerbeschule daselbst stattfinden

Das Schulgeld beträgt 15 Sß pro Semester außerdem wird ein Eintrittsgeld von
15 K erhoben beides ist pränumerando bei der Meldung zu zahlen

Diejenigen Gesellen und Lehrlinge welche an diesem Unterricht Theil nehmen wollen
haben sich auch wenn sie bereits als Schüler obigem Verein angehören bis zum 10 Jan

Mittags bei den Herren
Baumeister Schulze Mauergasse 1
Maurermeister Kuhnt Steinweg 33
Zimmermeister Werther Mötzlicher Weg 1

zu melde Der Abtheiluugs Aus schütz
Rehbetn

Steckbrief
Der Polizei Objervat Arbeiter Louis

Schwabe von hier der Entwendung eines
dicken grauen Stoffrocks dringend verdächtig
wird der Vigilanz Verhaftung und Abliefe
rung an mich empfohlen

Halle den 4 Januar 1875
Der Staats Auwalt

Sigualemeut
Alter 56 Jahre Gestalt schlank Gesichts

farbe blaß Größe 1,62 Meter Haare grau
melirt Bart rasirt 12

Einen tüchtige Küchler sowie einen er
fahrenen Eouditor Gehülfen sucht unter
sehr annehmbaren Bedingungen

Halle a /S C T Müller
Schüler shof 7

Ein Schraubenschneider
wird gesucht

HVvKvIii RMaschinensabr u Eisengießerei
Einen tüchtigen ersten Lackirer der selbst

ständig arbeiten kann sucht bei gutem Lohn

und dauernder Arbeit
Rudolph Zeuuer

Wagenbauer in Greiz i V

Für meine Couditorei und Honigkuchen
Bäckerei suche zu Ostern einen Lehrling

Franz Keil
8 Lehrlinge am liebsten vom Laade sucht

zu Ostern K A Dietze Schuhmachermstr
Schmeerstraße

Ein Mädchen für Küche und Haus wird
sofort gesucht Merseburgerstraße 7 o

Geiststraße 13
ist eine Wohnung von 2 Stuben mehrere
Kammern Küche Speisekammer c z 1 April
zu vermiethen

2 Wohnungen bestehend aus 2 Stuben
2 Kammern Küche nebst allem Zubehör an
ruhige Leute zum 1 April d I zu vermie
then Dachritzgasse 4 part

Anst Familienwohnungen im Preise von
34 45 50 und KV zu vermiethen und
1 April zu beziehen Nähere

Mühlgasse 8 part

1 bis 2 Frauen
zum Kohlentragen suchen

Ed Liucke ö Co
vor dem Sreinthor

Bei einer einzelne Dame find 1 Köchiu
zum bald Antritt eine Stelle und gut Lohn
durch

Frau DkMi M

Ammen suchen Dienst Frau Deparade
Eine Köchiu und Mädcheu für Küche u

Hausarb u e gef Amme wünsch Stelle d
Fr Rötscher Kuttelpsorte 5

Wegen Krankheit der jetzt Dienenden wird
zum möglichst sofortigen Antritt ein ordent
liches Mädchen gesucht Leipzigerstraße 45 II

KÄ Laudwirthschasteriuueu Koch
mamsells Köchinnen Kinderfrauen an
ständige Mädchen für Küche und Haus
arbeit erhalten sofort bei hohem Gehalt
Stellen durch Frau Biuueweitz

W Mehrere tüchtige Pferdeknechte suchen
sofort Stellen durch Frau Biuueweiß
Ein Mädchen für den Nachmittag gesucht

Näheres beim Universität Kastellan

Recht ordeutl Mädcheu v auswärts m
gut Attest wünschen 1 Febr f Küche und
Hausarb Dienst Kutscher Haus und
Pferdeknechte Kelluer und Hausburschen
suchen sofort Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ein gewandtes Mädchen kann sofort in

Dienst treten Zu erfr in der Exped
Eine unabhängige zuverlässige Frau

zum Waare Austragen gesucht
Lange Gasse 18

Ein Mädchen als Aufwartung auf unbe
stimmte Zeit für den ganzen Tag gesucht

Blücherstraße 12 1 Tr

Hausschlachten
übernimmt Schmidt gr Schlamm 10d

Ein junger Mensch vom Lande sucht
eine Stelle als Hausknecht oder Arbeiter Zu

erfragen Steg 1k
Ein ehrlich und fleißige Mädchm in ge

sitzten Jahren von außerhalb sucht bis 15
Januar cr Stellung für Küche und Hau

Offerten wolle man in der Exped d Bl
unter A W niederlegen

Wohnungs Vermiethuna
In meinem Hause Morilzzwiuger 8

ist zum 1 April d I eine größere und eine
kleinere Wohnung zu vermiethen

H5l8b A Riebeck
Eine Wohnung

von 2 St 2 K K und allem Zubehör ist
1 April zu beziehen Merseb Straße 7o

Ein herrschaftliches hohes Parterre mit
Gartenbenutzung ist zum 1 April anderwei
tig zu vermiethen Näheres

Weidenplan 8 I
Vom 1 April c ab ist die Wohnuug

des Herrn Kreisgerichtsrath vr Thümmel
in meinem Hause Rathhausgasse Nr 6
auderweit zu vermiethen

Fiebiger Justi zrath
Kl Ülrichsstraße 19 sind zwei Herrschaft

Wohnungen zu verm u 1 April zu beziehen

In dem neuerbauten Hause
r Steinstraße Nr 82 d

md 3 geräumige Herrschaft
eingerichtete Wohnungen zu
vermiethen

Brunnenplatz 9
ein Logis von 3 Stiibeu nebst Zubehör für
130 zu vermiethen und 1 April cr zu
beziehen

Herrschaftliche Wohnung 1 April
zu v ermielh en am Geistthor 6d

In der Nähe des Marktes sind zum ersten
April a c zwei Wohnungen zu vermiethen
Die eine bestehend aus 2 St 2 K 1 K
u Zubehör die andere aus 1 St 1 K und
Küche die letztere an einzelne Leute Nähere

Harifsack 1

Stube mit o o Möbel Geiststr S7 II
Schlafstellen m K RathhauSg 13

Wohnungen von Stube 2 Kammern Küche
mit Wasserleitung c sind per sofort 1 Logis
von 3 Stuben 2 Kammern Küche c per
Ostern an anständige Familien zu vermiethen

gr Klausst r 8 1 Tr
Eiu ueueiugerichteter Ladeu mit Cou

tor Stube auf Verlangen anch Logis
dazn ist sofort oder später zu vermiethen

gr Klansstr 8 1 Tr
Magdebnrgerstr 3V ist eiueWohnnng

von St K K 2 Treppen hoch ge
legen zum 1 April zu vermiethen

Eine freundliche Wohnung zum Preise von
KV LA ist an kinderlose Leute sofort od fpä
ter zu vermiethen Näheres Weingärten 5 6

Eine Wohnung zu vermiethen
Geiststraße 2

Wohnung an L o kl K sof zu beziehen
Näheres kl Wallstraße 2

Kohlenzefchäft beste Lage 1 April d I
zu übernehmen Näheres in der Exped
Wohn m Kost zu verm gr Ulrichsstr 23 II

Möbl St u K kl Sandberg 7
Eine möbl Stube 15 Jan zu vermiethen

Taubengasse 1

Möbl Stube Merseb Chaussee 1k II r
Fr möbl W verm g r Brauhausg 26
Sch lafstellen Schulgasse 2 s,
Ein Herr findet Logis Lindenstr 4
Anst Schlafstellen mit Kost Möbl Stube

4 O verm Königsplatz 6 III Föllmer
Kl Stäbchen mit Bett anst Schlafstelle

sofort offen Leipzigerstraße kk Cig Geschäft

Heizb Stübchen mit Bett Hospitalsplatz k

Anst Schlafstelle Domplatz 6 I
Anst Schlafstelle m K FranckenSpl k H I
Ein Beamter sucht zum 1 April Stube

K K u Zub Zu erfr in der Annoncen
Expedition von I Barck K Cie

Ein Paar einzelne Leute suchen 1 April
eine Wohnung zu 30 40 Zu Erfragen
beim Gelbgießermeister W Kramer Grase
weg Nr 14

Stube u K zum 1 April v einz Leuten
gesucht Avr C C 10H E xped erbeten

Wohnung
gesucht in der Nähe der Bahn für 80 bis
120 Offerten A L 12 in der Exped

Die Tochter Belial s mit

als Clara Wallfried wünschen
viele Theaterbesucher

Kl schw Hund mit roth HalSb weiß
Knöpfen gegen Bel abj Karzerplan 3 pt l
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Wegen gänzlicher Ausgabe meines KviSeu U Ä I r Äe AU
eliätt verk mse von heute ad sämmtliche Vorrä he zu billigsten P e ien

Lalle a I 8 ZT große Steinstraße S

Sonnabend

vxtr Lii vliviW riv Rri Zi Bärgasse 10 am Markt

Ergebenste Anzeige
Den Verkauf von Topfwaaren auf den Wochenmärkten stelle ich ein und werde

von jetzt ab nur in meinem Hause Schülershof 2 ganz nahe am Markt ver
kaufen Meine werthen Kunden bitte ich sich dahin zu bemühen

Wittwe Koch SchülerShof 2
Bestellungen in Gold und Silber sowie Reparaturen werden wie seit

Jahren schnell sauber und billig angefertigt von

Vel Goldarbeiter gr Schlamm 10
Gravirungen in allen Metallen werden sauber und billig ausgeführt von

gr Schlamm 10

anerlaunt beste Qualität liefert tu jedem beliebigen Quantum billigst

LMIev Aieäei lAM an üer Lerlinvrstrasse
Bestellungen nehmen entgegen die Herren vllvrmÄmi Geiststr 55

ekr Aääer Niemeherstr 4 c x kit ins Schmeerstr 43

Elsa,1er Holzschuhe
welche den Futz stets trocken und warm erhallen empfiehlt in großer Auswahl

RK g r Ulrichsstratze 54
Einem geehiten Pub ikum die ergebene Anz gr d ß G m beu ig m Tage mene

Rcstaul u Wctmiui x G MM Pfänmrhöhe iz
wieder selbst üb r F r t t st o un e mgezeigten v Oito a b früh 9 Uhr Wellfleisch Äber vs Wurstund Suppe Bier ff

Meine neu restaurirte und verbesserte heizbare Kegelbahn erlaube ich mir meinen
werthen Gästen und freunden hiermit zu empfahlen

Sonntag den 10 d Mts von Nachmittag 4 Uhr ab

8 Kvi i v Vai l5räi vl viwozu freundlichst einladet ILI IM Keltern LlZeK
L Bier 13 R Pf Casfee 15 R Pf

vs iqlZSOSS
liefern jetzt pro V ü rv AS für7 viKKr frei Stall und von unserer
ä Kasten mit 1VV Pfd Retto Jnhalt für N frei an
Ort und Stelle

I i Zttt Bauhof 5

VdeMbiiWl u vie imei vnquette
pro Fuhre ä 23 Ctr 21 Rmk 7 Thlr
Ambulance 1 Ceutuer UV R Pftnuige S Sgr
5i t rlNM ZKLeipzikerstra e SS Comptoir im Hofe rechts

Unser Comptoir verlegten von Königsplatz K nach
gr Ulrichsstraße 61 parterre

MSr2vi K I GZK 4
Mkwasedmeu Mäelu
MdmasMueu eiäv
Fii1lM38lIlil1VI1 /i II1v
42 gr Ulrichsstraße 42

O Z Rttvr

ulk CHK rr i
werden von 100 Stück ab billig verkauft

Kleinschmieden 1 2 Tr

Nach Beendigung unserer baulichen Anlagen sind wir in der
Lage wesentlich billiger zu produciren als bisher und offeriren dem
gemäß ab Grube

Briquettes zum Prei e von KV Pf pro Ctr
Mechanisch gesiebte Knorpelkohle zu 35 Pf l pro Hectoliter
Förderkohle zu 3V Pf s ab GrubeBriquettes sind von heute ab stets vorhanden und werden aus

unseren Vorrathsschuppen auf der Grube prompt verladen
Halle a/S den 1 Januar 1873

VIv Verwaltung

R vk sches Lagerbier
vorzüilich schön empfiehlt

Viktoria

Uralten
I i IiAii8er limn üksimtmii

in Flaschen und Gebinden empfiehlt
König splatz 6

Damenmasken
von feinsten bis zum geringsten sind zu baben
bei Hofmann gr Schlamm 9 I

elegant u billig zu verm Schülerhof 17 p

Magdeburger Sauerkohl delicat
1 H süße Pflaumenmus H
Gänsepökelfleisch Gänsebrüste und Gänse
schmalz frische Bratheringe Riesen Nenn
augeu 4 Siück 2 V Gelse Aal ächt
rassische Sardinen und Anchovis und alle
delieatm Wnrstwaaren empfiehlt

r Ulrichsstr 28 W

Sehr billige Preise
28 Pfund weißes Brot u 30 Pfund Haus

backenbrot gebe ich von heute ab für 1 u
kann sich jede der Herrschaften von der Reelli
tät des Gewichts sowohl als des schönen Ge
schmacks überzeugen

F Zfchiesin a Barfüßerstraße 11

Ca 8V Ctr gutgewittertes

Mv
verkauft ab Bahnhof Pösneck

KvItiniÄt
in Schlettwein bei Pösneck

NW AlteCuba Cigarren Havanna
lsfchntz Ä Stück v in prachtvoller

Qualität empfiehlt
C Rotheuburg Königsplatz Nr 6

Ein gebrauchtes ober gut erhaltenes tafel
förmiges Clavier umzugshalber zu verkaufen
Domgasse 1 2 Tr Mittags von 11 1 Uhr

Abends von 5 7 Uhr zu sprechen
Ein gut gehaltenes Clavier steht zum

Verkauf an der Mauch Kirche 7
Lager selbstgefertigter Sopha billigst

Geiststr 24 Fiuk Tapezierer
Kohlensteine werven wieder im Ein

zelnen verkauft Klausthor Vorstadt 5

L itt Htt s
mit gr Hofraum zu 13,VW mit 3000 H
Avzahlung

Gin Hans zu 10,000 mit 3000 H
Anzahlung

5 kleinere Häuser von 2V bis 6000 A
Ein Hans mit gr Hofraum u Thor

einfahrt zu 12,000 H sind zu verkaufen durch
Frau Beyer Berggasse 2 A 5,21b

Ein einfacher alter ristorins scher
ZZs ni

mit Nehring schem Beckensystem steht auf
dem Rittergut Kreischan bei Hohenmölsen
zum Verkauf Näheres zu erfragen bei Hrn
L Trantmann in W ei ß enfe l s am Bahn

hof ä Ivkvvll A 5,19b
Ein großer Huudewageu billig zu ver

kaufen gr Ulrichsstr 11 auf dem Hof

Ein Koffer passend für Dienstmädchen bil
Harz 30

Schrotenschuhe Fleischergasse 3 H I

billig und schön
S lk Aitt gr Ulrichsstr 42

Ein brauchb Garderobekorb wird zu
taufen gesucht gr Sieinstr 33 Part

2W 500 LA werden sofort oder t April
auf ein Grundstück gesucht Zu erfragen in
der Exped d Bl

Ein Hausgrundstück in guter Lage der
Stadt wird mit einigen Tausend Thalern zu
kaufen gesucht

Offerten erbittet nter A B 7 in der
Expedition niederzulegen

LiwxUnterriekt
Zu dem II Winter Cnrsns nehme ich

gefälliöe Anmeldungen in meiner Wohrun
Neues Theater gr Ulrichsstraße 4 ent

gegen

Tanzlehrer
Meine Wohnung ist jetzt

kl Ulrichsstr 33 part links
Restaurant Hoffmann

Albert
ZitttttZs

Wir machen unsern Herren Schuhmacher
meistern sowie College bekannt daß wir
ein nneutgeltliches Arbeits Nachweisuugs
Bureau gegründet haben welches sich Gar
teugasse 10 befindet Dasselbe ist geösfnel
von Sonntag den 10 d M von 1 3 Uhr
Montags von l 3 Uhr alle andern Tage
von 7 8 Uhr Abends
Ter Bevollmächtigte der Gewerkschaft

Wer beschäftigt sich mit Heiraths Vorschlä
gen in gebildeten Kreisen U g A w g

ÜKal 1k Riekevk sodes Vier

Wohnungs Veränderung
Meinen welchen Kund n zur Nachricht

eaß ich me ne Wohnung nebst Werkstelle vou
Geiststraße 56 nach Harz 30 verlegt habe

H Oehweiß Glasermeister
Alle Diejenigen welche an den verstor

benen Milchhändler V l ernoch Forderungen haben und selbige
durch Belag ausweisen können werden
hierdurch aufgefordert sich binnen 14 Ta

gen n Sei n it zu melden
Eine gold Damenuhr mit Kette Medail

lon Berloque am 22 December abhanden
gekommen Wiederbringe ö H Belohnung
Zu erfahren in der Exped d Bl

Ein Portemonnaie mit Inhalt gefunden
Abzuholen BecherShof 6 in der Werkstatt

Ein mittelgroßer Hund Windspiel Ra
zugelaufen urid abzuholen gegen Jnfertious
gebühren und Futterkosten

Fleischergasse 28 2 Erage
Sch warzer Pudel zuiel Abzuh Spitze 2 7

Denjenigen Herrr welcher am 5 d MtS
nach einer gef Ch lnder Uhr mit Kapsel
Landwch stiaße 13 nachgefragt hat ersuche
ich sich nochmals 5ahm zu bemühen da er
daselbst fälschlich abgewiesen ist

Karl Wiedemanu

KAM
Montag den 18 Januar 1873 M

Großer Maskenball
Xe88eProgramm Näheres

Müllcr s NvN v G
Montag den 18 Januar

KiMM MckviM
Hallkschcr Sällgtlkrail

Das Nähere in nächster Nummer

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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